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Egal was passiert 
oder wie sich unser Alltag gestaltet:

Unsere Liebsten möchten wir immer in 
Sicherheit wissen. Mit dem Johanniter-Hausnotruf
leben Familien sorgenfrei und unbeschwert an 365 Tagen 
im Jahr.

Denn im Notfall ist schnelle Hilfe 
nur einen Knopfdruck entfernt.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
www.johanniter.de/ruhr-lippe
hausnotruf.ruhr-lippe@
johanniter.de 

www.johanniter.de/
hausnotruf

Tel. 0800 8811220

Regionalverband Ruhr-Lippe

Wir schenken Ihnen die 
Anschlussgebühr. 
Aktionscode: VorOrt2025
Termine jetzt auch online 
buchbar!

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
in Bochum 
ein gutes Gefühl.
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Liebe Lindener und Dahlhauser,

wenn die Temperaturen endlich wieder wärmer werden und 
wir uns mehr im Freien aufhalten können, erwachen auch die 
Stadtteile wieder so richtig. Nirgendwo ist das dann spürbarer 
als in Linden und Dahlhausen.

Im Mai stehen zahlreiche Veranstaltungen an: Von der Kirmes, 
dem Open-Air-Konzert, dem Gemeindefest oder dem belieb-
ten „Hüftgold“-Festival und einiges mehr. Nirgendwo sonst in 
dieser Stadt sind so viele Menschen in ihrem Stadtteil so aktiv –
auch das macht Linden und Dahlhausen so lebenswert.

Wann wo gefeiert und geschlemmt werden kann, haben wir 
Ihnen aufgeschrieben – ebenso wie zahlreiche Neuigkeiten 
aus dem Stadtteil.
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Traditioneller Rummel
Kirmes in Linden vom 1. Mai bis 4. Mai

Vier Tage lang steht Linden wie-
der im Zeichen des Rummels: 
Von Freitag, dem 1. Mai, bis 
Montag, dem 4. Mai, findet auf 
dem Willi-Hopmann-Platz die 
traditionelle Lindener Kirmes 
statt. Geöffnet ist sie täglich von 
14 Uhr bis 22 Uhr.

Die offizielle Eröffnung 
übernimmt am Freitag um  
19 Uhr Bezirksbürgermeister 
Marc Gräf. Veranstalter ist Bo-
chum Marketing.

Die Kirmes im Stadtteil blickt 
auf eine lange Tradition zurück 
und ist seit Jahrzehnten fest im 
Veranstaltungskalender Lindens 
verankert. Ursprünglich aus 
einem kleinen Markt hervorge-
gangen, hat sie sich zu einem 
beliebten Treffpunkt entwickelt. 
Trotz ihrer vergleichsweisen 
überschaubaren Größe zählt 
sie zu den Publikumslieblingen. 

„Diese Kirmes ist eher eine 
der kleineren in der Stadt, ge-
hört aber zu den beliebtesten“, 

sagt Frederike Hansen vom 
Veranstalter von Bochum  
Marketing. 

Bespielt wird erneut der ge-
samte Willi-Hopmann-Platz – 
sowohl der obere als auch der 
untere Bereich des Marktplat-
zes. Ergänzt wird das Angebot 
auch 2026 wieder durch die 

„Knirpskirmes“ auf dem Vorplatz 

der katholischen Liebfrauenkir-
che, die sich gezielt an jüngere 
Besucher richtet.

Insgesamt knapp zwei 
Dutzend Schausteller bieten 
ein breites Spektrum an Fahr-
geschäften, Spielständen und 
Gastronomie. Dazu gehören 
unter anderem ein Autoscooter, 
ein Kettenkarussell, ein Kin-
derkarussell sowie der „Love 
Express“. Dazu kommen Ange-
bote wie klassische Geschick-
lichkeitsspiele und ein vielfäl-
tiges kulinarisches Sortiment 
von herzhaften Speisen bis zu 
süßen Spezialitäten wie Crêpes, 
Mandeln und Eis.

Auffällig ist die große Konti-
nuität der Schausteller: „Es sind 
rund 95 Prozent der Schau-
steller, die auch in den ver-
gangenen Jahren dabei waren. 
Sie kommen fast alle aus der 
Umgebung und immer wieder 

gerne, obwohl am ersten Mai-
Wochenende an sehr vielen 
Orten eine Kirmes stattfindet“, 
sagt Hansen.

Am Montag, dem 4. Mai, 
steht die Lindener Kirmes tradi-
tionell im Zeichen der Familien. 
Dann gelten beim Familientag 
ermäßigte Preise an den Stän-
den und Fahrgeschäften.

Die Lindener Frühjahrskirmes erstreckt sich vom Willi-Hopmann-Platz bis zum Liebfrauen-Kirchvorplatz.

Trotz Baustelle gut erreichbar!
KOSTENFREIE

Parkplätze im Hof.
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werden. Dann könnten Syn-
ergien genutzt werden: neue 
Schienen und Haltestellen auf 
der einen Seite, eine Umge-
staltung des Verkehrsraums auf 
der anderen Seite. Besonders 
die Steigerung der Aufenthalts-
qualität haben Verwaltung und 
Politik mit dem Verkehrstest im 

Blick. Die Umsetzung im Test 
erfolgt zunächst über Markie-
rungen und Schilder. Die Kos-
ten sind mit rund 8.000 Euro 
überschaubar. Die Hochschule 

Verkehrsversuch
Ein Jahr wird in Linden getestet 

Einen ungewöhnlichen Test 
macht die Stadtverwaltung auf 
der Hattinger Straße – und das 
sowohl auf der Straße als auch 
auf dem Gehweg. Denn der nun 
gestartete Verkehrstest (VorOrt 
berichtete) nimmt auf dem 600 
Meter langen Stück zwischen 
der Hasenwinkeler- und der 
Dr.-C.-Otto-Straße den noch 
kombinierten Geh- und Radweg 
ebenfalls mit auf, wo es bislang 
zu Engpässen kommt.

Für ein Jahr wird der Radweg 
auf die Fahrbahn zu den Autos 
und zwischen Straßenbahn-
gleisen und Bordsteinen ver-
legt, 13 Parkbuchten am Seiten-
rand fallen weg. Um auf den 
verbleibenden Stellfl ächen noch 
genug Parkraum zu haben, wird 
das Parken mit einer Achse auf 
den Gehweg verschoben, der 
sich durch den Wegfall des Rad-
wegs verbreitert. 

„Wir wollen vor Ort testen, 
was sinnvoll ist“, sagt Bezirks-
bürgermeister Marc Gräf bei der 
Vorstellung der Maßnahmen. 
Symbolisch präsentiert er dazu 
ein Verkehrsschild „Tempo 20“. 
Denn 20 km/h statt 30 km/h 
soll während des Verkehrsver-
suchs als Höchstgeschwindigkeit 
gelten. „Und wir testen, bevor 
die Bagger kommen“, fügt Gräf 
hinzu.

Denn die Straßenbahnschie-
nen auch auf diesem Abschnitt 
der Hattinger Straße müssen 
künftig erneuert und die Halte-
stellen barrierefrei umgebaut 

Westenfelder Str. 9
44866 Bochum
02327 - 4171770

www.reha-arzt.de

Experte für schmerzfreie Bewegung

Falk Guddat
Facharzt für Orthopädie
Facharzt für Rehamedizin

Bewegung ist Leben!

Jet
zt onli

ne

Term
in buc

hen
!

Bochum begleitet den Versuch 
wissenschaftlich. Untersucht 
werden Auswirkungen auf das 

Mobilitätsverhalten und die 
Aufenthaltsqualität. Während 
der Laufzeit wollen Hochschule 
und Verwaltung das Verhalten 
der Verkehrsteilnehmer sowie 

mögliche Verdrängungen auf 
andere Straßen beobachten. 
Immerhin, rund 8.000 Fahrzeu-
ge passieren täglich die Hattin-
ger Straße auf diesem Teilstück.

Neu bei diesem Verkehrs-
versuch sind die Installation von 
zwei Mietradstationen, der Auf-
bau von Fahrradbügeln, eine 
zusätzliche Ladezone, zwei Taxi-
stände und ein weiterer Behin-
dertenstellplatz. 

Kritisch sehen das Vorhaben 
Gewerbetreibende vor Ort. „Wir 
könnten genauso die Aufenthalts-
qualität mit Bänken oder Pfl anz-
kübeln erhöhen“, argumentierte 
die Vorsitzende der Werbege-
meinschaft, Simona Koyro, „aber 
die Sondernutzung lässt sich die 
Stadt mit 164 Euro pro Quadrat-

meter im 
Jahr bezah-
len“. Die Ge-
schäf ts leute 
würden jeden-
falls während 
der Maßnah-
me sehr ge-
nau auf Ver-
änderungen 

ihrer Umsätze achten. „Hier hal-
ten schon viele Autofahrer mal 
eben an“, so Koyro. Das werde 
mit dem Wegfall von 13 Plätzen 
schwierig.

Auf diesem Teilstück startet der Verkehrsversuch.
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Neuer Name, altes Konzept
Aus dem „Feierabendmarkt“ wird das „Feierabendfest“ 

Der Feierabendmarkt in Linden 
hat sich zu einem Stadtteiltreff 
etabliert. Im September 2021 
gestartet, geht die kulinarische 
Veranstaltungsreihe ab dem 
7. Mai ins fünfte Jahr.  Bis ein-
schließlich Oktober immer am 
ersten Donnerstag des Monats 
von 16 Uhr bis 20.30 Uhr auf 

dem Platz vor der Liebfrauen-
kirche. Doch in diesem Jahr 
muss sich etwas ändern.

Der Name „Feierabend-
markt“ kann nicht mehr ver-
wendet werden. „Vor dem 
Hintergrund, dass der Be-
griff ‚Feierabendmarkt‘ recht-
lich nicht defi niert ist und 

unterschiedlich eingeordnet 
wird, wurden die Veranstalter 
gebeten, Veranstaltungen zur 
besseren rechtlichen Einord-
nung konkret zu benennen“, 
bestätigt eine Sprecherin der 
Stadt. Und das gilt für jede 
Veranstaltung, sonst gibt es 
keine Genehmigung. In Linden 

läuft es nun unter dem Ober-
begriff „Feierabendfest, dazu 
wechselnde Mottos. Am 7. Mai 
lautet das Motto „Maibaum“. 
Auch neu: Bochum Marketing 
hat sich als Mitveranstalter zu-
rückgezogen. Die Ziele, den 
Markt aufzubauen und zu eta-
blieren, seien erreicht, teilt die 
Stadttochter mit. „Bochum Mar-
keting wird die positive Ent-
wicklung des Feierabendmarkts 
weiterhin konstruktiv begleiten. 
Die Hauptverantwortung liegt 
nun bei der Werbegemein-
schaft ‚Linden bewegt‘, die das 
Format eigenständig fortführt“, 
sagt ein Sprecher von Bochum 
Marketing.

Doch eins bleibt unverän-
dert: Das kulinarische Angebot 
reicht von Antipasti über Flamm-
kuchen sowie von Craftbier bis 
zum Gläschen Wein und lädt 
zum geselligen Treffen ein.

Der beliebte Feierabendmarkt in Linden startet ins fünfte Jahr.
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Bochum etwas anderes geben, 
als die ‚Literarische Gesellschaft‘ 
oder den Buch-Club vor Ort. 
Etwas, das überschwappt und 
breit angelegt ist“, sagt Linde.

Gräf hat den Vorschlag 
gerne aufgenommen und ins 
Rathaus getragen. „Keiner hat 
gesagt, er fi ndet das doof. Aber 
es gab Zweifel, wie das orga-
nisiert und fi nanziert werden 
könnte. Darum ist lange Zeit 
nichts passiert“, berichtet sie. 
Inzwischen hat das Projekt aber 
Fahrt aufgenommen. Dank der 
Impulsgeber. 

Welches Buch gelesen wer-
den soll, das wird erst im Mai 
bekannt gegeben. Die Auswahl 
hat eine fünfköpfi ge Jury getrof-
fen. Die Kriterien waren klar: Ein 
Buch, das über alle Altersgren-
zen hinweg viele Leute anspricht, 
die Autorin oder der Autor muss 
deutschsprachig sein und noch 

Neues Kapitel aufschlagen 
Ein Buch soll eine Stadt verbinden – „Mehr als eine Veranstaltungsreihe“ 

Ein Buch, viele Perspektiven – 
und eine Stadt, die darüber ins 
Gespräch kommt: In Bochum 
startet ein neues, ein besonde-
res Kulturprojekt. Mit „Eine Stadt 
liest ein Buch“ soll erstmals ge-
meinsam ein Buch gelesen und 
entdeckt werden. „Ich fi nde 
diese Idee aus anderen Städten 
wirklich toll. Und wir machen 
es jetzt auch in Bochum“, sagt 
Schirmherrin Sonja Gräf.

Das Ziel: Bochumerinnen 
und Bochumer lesen dassel-
be Buch, jeder für sich, wie es 
passt, und kommen darüber 
bei gemeinsamen Veranstal-
tungen ins Gespräch. Und vom 
1. bis zum 22. November – dem 
bundesweiten Vorlesetag – gibt 
es dann rund um dieses Buch 
Veranstaltungen. „Ich bin mir 
sicher, es bringt in der ganzen 
Stadt verschiedene Literatur-
Instrumente zusammen“, sagt 
die Ratsfrau aus Dahlhausen.

Bekanntgabe im Mai

Die Idee hat eine inter-
nationale Vorgeschichte. Seit 
1998 fi ndet sie unter dem Titel 
„Eine Stadt liest ein Buch“ („One 
City, one Book“) in Seattle statt. 
In Deutschland gibt es das be-
reits in Hamburg oder Köln. Die 
Initiative für Bochum geht auf 
Erdmann Linde zurück, der sich 
seit Jahrzehnten für Literatur en-
gagiert. 

Der 82 Jahre alte frühere 
EU-Politiker und TV-Journalist 
aus Bochum, der Kontakte zu 
bedeutenden Schriftstellern wie 
Günter Grass pfl egte, erinnert 
sich: „Es war 2024 bei einer 
Bürgerkonferenz der SPD, da 
bin ich auf Sonja zugegangen 
und habe gesagt: ‚Das könnte 
man doch auch mal in Bochum 
machen.‘ Ich selbst habe ja eine 
Liebe zu Büchern.“ Seine Moti-
vation: „Es muss doch auch in 

leben, damit sie oder er nach 
Bochum eingeladen werden 
kann. Es sollte auch kein Werk 
aus Bochum sein – im Gegen-
teil. „Wir wollen das Fenster weit 
aufmachen und keinem auf den 
Schlips treten“, sagt Linde.

„Es ist ein tolles Buch gewor-
den“, verrät Gräf. Alle Kriterien 
wurden erfüllt. Nun laufen die 
Planungen für das Programm 
rund um das Buch. Die Volks-
hochschule plant beispielsweise 

dazu Kurse wie „Schreibtrai-
ning“. In der Stadtbücherei 
könnte ein Lesemarathon statt-
fi nden, bei dem Prominente das 
Buch abwechselnd vorlesen, 
und in Schulen könnte das Buch 
im Deutschunterricht Thema wer-
den. Dazu Besprechungen und 
Begegnungen an unterschied-
lichsten Orten. Dass so über 
Literatur Menschen miteinander 
ins Gespräch kommen, die sonst 
wenig Berührungspunkte haben 
und nicht nur ein literaturaffi nes 
Publikum erreicht wird, kann sich 
Buchhändlerin Carola Mirhoff 
gut vorstellen. „Es kommt aber 
darauf an, wo etwas stattfi n-
det“, sagt Mirhoff. „Wenn man 
mal andere Orte als eine Buch-
handlung oder die Bücherei 
nimmt, stattdessen ins Café oder 
ins Vereinsheim geht, wird das 
spannend. Dann erreicht man 
sicherlich auch anderes Publi-
kum“, ist sich Mirhoff sicher. 

Neues Publikum erreichen

Genau das sei das Ziel, so 
Gräf: „Alles ist möglich, ob die 
klassische Lesung im Buchhan-
del, sich gegenseitig im privaten 
Kreis vorlesen oder Themen-
abende rund um das Buch.“ 
Selbst ein Abstecher auf die 
Theaterbühne ist nicht ausge-
schlossen. Das ausgewählte 
Buch wurde bereits adaptiert. 
Und fest steht bereits, dass die 
Autorin oder der Autor selbst 
nach Bochum zur Lesung kommt.

Für Linde ist „Bochum liest 
ein Buch“ aber mehr als nur eine 
Veranstaltungsreihe: „Das ist 
auch ein Zeichen für eine Stadt, 
die das Buch in ihrem Wappen 
trägt.“ 
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Erdmann Linde und Sonja Gräf mit dem (noch geheimen) Gewinnerbuch.
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H a u p t u n t e r s u c h u n g
schnell und stressfrei !

Prüfstelle Bochum-Linden
Surenfeldstraße 18    -    0234 / 577 00 680

Täglich  09.00 - 12.00 Uhr

      13.00 - 17.00 Uhr
1. Sa.     09.00 - 13.00 Uhr

Auch ohne Termin !

Ihr 
Fachmann 

seit über 100 
Jahren

de Greef GmbH · Surenfeldstr. 9 · 44879 Bochum · 0234.49976

de Greef
Autolackier- & Maler-Fachbetrieb

seit 1901

Alles im Lack

Frauen nutzen häufi g und ger-
ne die verschiedenen Ange-
bote des Seniorenbüros Süd-
west, Männer dagegen sind 
dort stets in der Minderheit. 

„Da entstand die Idee, etwas 
speziell für Männer anzubieten“, 
sagt Frank Voigt, Mitarbeiter im 

Eine Kirche wird zur Bühne für 
große Töne: Zwei Konzerte in-
nerhalb von nur sechs Tagen 
fi nden im Mai in der Dahlhauser 
Lutherkirche statt. Den Auftakt 
an der Dr.-C.-Otto-Straße 110 
macht am 16. Mai die Gemein-
deband „Katharina“, wenige 
Tage später kommen besondere 
Gäste. 

Für die Band „Katharina“, in 
der Pfarrer Andreas Menzel die 

Seniorenbüro. Nun geht das 
Gruppenangebot „Manno-
Mann 55+“ an den Start. 

Es versteht sich als Treffpunkt, 
wo Männer ab 55 Jahren ihre 
eigenen Interessen einbringen, 
miteinander ins Gespräch kom-
men und etwas unternehmen 
können. Voigt selbst, übrigens 
der einzige männliche Mitar-
beiter im Hause, betreut die 
Gruppe. 

„Fünf, sechs Anmeldungen 
gibt es inzwischen“, freut er 
sich. Den Start und die ersten 
Termine sieht er zunächst als Fin-
dungsprozess, was die Männer 
machen wollen. „Alles ist mög-
lich, wir sind da ganz offen“, 
sagt Voigt. Egal ob Skat- oder 
Spielegruppe, Grillen, Ausfl üge,
Kino oder ins Theater. Das ge-
meinsame Erlebnis stehe im 

Bass-Gitarre spielt, ist es das 
dritte Konzert. Mitreißende 
Worship-Songs, gefühlvolle 
Balladen und Liedertexte aus 
der Feder einzelner Bandmit-
glieder versprechen an diesem 
Samstag ab 19 Uhr einen ab-
wechslungsreichen Abend. 

Das Publikum kann sich auf 
mehrstimmigen Gesang und Ins-
trumental-Arrangements von Pi-
ano/Keyboard, Gitarren, Bass 

und 

Schlag-
z e u g 

Gemeinsam Zeit gestalten 

Konzerte in der Lutherkirche

Seniorenbüro bietet „MannoMann 55+“ – Treffpunkt für Männer

Mittelpunkt.  Impulse für dieses 
Angebot gab es in der Vergan-
genheit immer wieder mal von 
außen. So fragten verschiede-
ne Besucher zwischenzeitlich –
aber immer unabhängig und 
zeitlich mit großem Abstand 
voneinander –, ob es eine Skat-
Gruppe gebe? Ein anderer 
fragte im Seniorenbüro nach ei-
nem männlichen Schachpartner. 
Mangels positiver Rückmeldun-
gen versandete dies. „Manno-
Mann 55+“ soll auch dafür ein 
Forum sein. 

Die Gruppe leiten und füh-
ren, das möchte Voigt jedoch 
nicht. Er versteht sich als An-
schieber, Ideengeber oder Mo-
derator. „Im Idealfall treffen sich 
alle auf einer Ebene“, so der 
ehemalige Postmitarbeiter, der 
seit 2016 vielseitig als Mann für 

und Schlagzeug freuen. Vor 
dem Konzert und im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, bei Ge-
tränken und Snacks miteinander 
ins Gespräch zu kommen.

Freier Eintritt

Am 22. Mai, dem Freitag 
vor Pfi ngsten, kommt ein Ensem-
ble ausgewählter Musiker der 
Bochumer Symphoniker nach 

alle Fälle im Seniorenbüro tätig 
ist. „Ich werde auf jeden Fall bei 
den Treffen dabei sein“, sagt der 
56-Jährige.

Diese Treffen fi nden an je-
dem ersten und dritten Diens-
tag im Monat, jeweils von 
15 bis 17 Uhr, im Seniorenbüro
an der Hattinger Straße 811 
statt. Starttermin war Ende April, 
die nächsten Termine sind am 
5. Mai und 19. Mai sowie am 
2. Juni und 16. Juni. 

Anmeldungen: 58 86 85 55.

Dahlhausen. In der „BoSy vor 
Ort“-Reihe spielen die Musiker 
in der Lutherkirche. Das letzte 
Stadtteilkonzert der BoSys in 
Dahlhausen liegt einige Jahre 
zurück. Deshalb ist die Freude 
groß, dass wieder eines bevor-
steht. Das Abendprogramm un-
ter: www.bosy-vor-ort.de oder 
www.ev-kirche-bochum-sued-
west.de. Der Eintritt zu beiden 
Konzerten ist frei.  

Frank Voigt betreut das neue 
Angebot.
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St. Engelbert
Kassenbergerstraße 94

2. Mai, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse

3. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Erstkommunion
18.00 Uhr Dankandacht

7. Mai, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

10. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Familienmesse mit 
Gitarrenkreis

14. Mai, Donnerstag
10.00 Uhr Heilige Messe

17. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Wortgottesfeier

21. Mai, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

24. Mai, Pfingstsonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

25. Mai, Pfingstmontag
10.00 Uhr Heilige Messe 

28. Mai, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe 

31. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe

  Liebfrauen
Hattinger Straße 814a

3. Mai, Sonntag
11.30 Uhr Heilige Messe
15.00 Uhr Taufe

5. Mai, Dienstag
8. 30 Uhr Heilige Messe

7. Mai, Donnerstag
17.00 Uhr Maiandacht

9. Mai, Samstag
14.00 Uhr Taufe

17.00 Uhr  Vorabendmesse

10. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Erstkommunion
18.00 Uhr Dankandacht

12. Mai, Dienstag
8.30 Uhr Heilige Messe

13. Mai, Mittwoch
18.00 Uhr Vorabendmesse

16. Mai, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse

17. Mai, Sonntag
11.30 Uhr Familienmesse

19. Mai, Dienstag
8.30 Uhr Heilige Messe

21. Mai, Donnerstag
17.00 Uhr Maiandacht

22. Mai, Freitag
15.00 Uhr Trauung und Taufe

23. Mai, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse

24. Mai, Pfingstsonntag
11.30 Uhr Heilige Messe

25. Mai, Sonntag
11.30 Uhr Heilige Messe mit 
Jubelkommunion

26. Mai, Dienstag
8.30 Uhr Heilige Messe

28. Mai, Donnerstag
17.00 Uhr Maiandacht

30. Mai, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse

31. Mai, Sonntag
11.30 Uhr Familienmesse

Evangelisch Freikirchliche 
Gemeinde Linden

Hilligenstraße 5

3. Mai, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

10. Mai, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst

17. Mai, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst für Groß 
und Klein

24. Mai, Pfingstsonntag
10.30 Uhr Gottesdienst

31. Mai, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde 
Südwest / Dahlhausen 

(Lutherkirche)
Dr.-C.- Otto-Straße 110

3. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Konfi rmations-
gottesdienst mit Abendmahl 

10. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Kirchencafé
11.30 Uhr Minikirche, für Kinder 
im Alter von 0 bis 5 Jahren und ihre 
Geschwister, Eltern, Großeltern

14. Mai, Donnerstag
11.00 Uhr Gemeinsamer 
Himmelfahrtsgottesdienst der 
Gemeinden Südwest und 
Wattenscheid, 
Versöhnungskirche Höntrop 

24. Mai, Pfingstsonntag
10.00 Uhr
Gemeinsamer Pfi ngstgottesdienst, 
anschl. Imbiss

30. Mai, Samstag
10.00 Uhr Kinderkirche, für 
Kinder von 5 bis 12 Jahren

31. Mai, Sonntag
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit 
Band „Katharina“

Neuapostolische Gemeinde 
 An der Landwehr 24, Weitmar

3. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Abendmahl 

6. Mai, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

10. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Video-
Übertragungsgottesdienst aus 
Hamm

14. Mai, Donnerstag
10.00 Uhr Gottesdienst

17. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst, 
Kindergottesdienst und 
Jugendstunde

20. Mai, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst 

24. Mai, Pfingstsonntag 
10.00 Uhr Internationaler Video-
Übertragungsgottesdienst aus 
Kapstadt/Südafrika

27. Mai, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

31. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Christuskirche Linden
Hattinger Straße 786

3. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Kirchenmusikalischer 
Gottesdienst 

10. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Musikalische Andacht

14. Mai, Donnerstag
18.00 Uhr Open-Air-
Gottesdienst, Sternwarte Bochum

17. Mai, Sonntag
18.00 Uhr Abendgottesdienst

24. Mai, Pfingstsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

31. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
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Schlemmen, schlendern, stau-
nen: Wenn sich Ende Mai wie-
der der Duft von Gegrilltem und 
Gebackenem über die Hattinger 
Straße legt, ist „Hüftgold“ zurück. 
Vom 29. Mai bis 31. Mai ver-
wandelt sich die „Lindener Meile“ 
zur „Gourmet-Meile“.

Drei Tage lang dreht sich 
dann alles um Streetfood, Musik 
und Begegnung – entlang der 
Hattinger Straße werden rund 
zwei Dutzend Foodtrucks aufge-
stellt, die internationale Küche mit 
Ruhrgebietsfl air verbinden. Von 
Burgern und Bowls über Falafel, 
Steak oder Churros bis hin zu 
veganen Spezialitäten reicht die 
Palette.

Dazu gibt es Cocktails, lo-
kales Bier aus dem Stadtteil und 
viel Gelegenheit, einfach sitzen 

zu bleiben und zu genießen. 
Die Zeiten: Freitag von 16 Uhr bis 
22 Uhr, Samstag von 14 Uhr bis 
22 Uhr und Sonntag von 12 Uhr 
bis 18 Uhr.

„Eigentlich ist ‚Hüftgold‘ ja im-
mer im Juni, aber wegen der an-
stehenden Fußball-WM haben 
wir es auf den Mai vorgezogen“, 
sagt Simona Koyro, Vorsitzende 
der Werbegemeinschaft „Linden 
bewegt“, die das Fest organisiert.

„Hüftgold“ lockt zahlreiche 
Besucher nach Linden, gleichzei-
tig wird der lokale Einzelhandel 
gestärkt. Denn am 31. Mai fi ndet 
von 13 bis 18 Uhr der verkaufs-
offene Sonntag statt.

Dieser Zusatz-Verkaufstag 
sollte eigentlich schon Anfang 
Mai im Rahmen der Kirmes im 
Stadtteil stattfi nden. Doch das 

Drei Tage Genuss entlang der Meile 
„Hüftgold“ bleibt auf der Hattinger Straße – Standortveränderung vom Tisch

habe die Stadtverwaltung ab-
gelehnt, heißt es aus der Werbe-
gemeinschaft. Und damit waren 
dann auch die Pläne vom Tisch, 
das Hüftgold-Festival in diesem 
Jahr erstmals auf den umgebau-
ten Platz „Am Poter“ zu verlegen.

Denn für eine Genehmigung 
eines verkaufsoffenen Sonntags 
reichen offene Ladentüren alleine 
nicht aus, sondern im Mittelpunkt 
muss stets eine Veranstaltung 
in unmittelbarer Nähe zu den 
Geschäften stattfi nden. In die-
sem Fall das „Hüftgold-Festival“. 
Denn neben dem kulinarischen 
Angebot gehört auch ein Rah-
menprogramm dazu.

DJs sorgen für entspannte 
Beats, dazu kommt am Samstag 
und Sonntag der Kunsthand-
werkermarkt mit handgemachten 

Die „Lindener Meile“ wird Ende Mai wieder zur „Gourmet-Meile“.

WWeeiitteerr ddiiee NNrr..11!!

IHRE SICHERHEIT durch UNSERE Erfahrung.

Oft kopiert - nie erreicht! Bankenneutral.

IIHHRR 11.. VVOORR--OORRTT--
PPAARRTTNNEERR!!

IIMMMMOOBBIILLIIEENN

wwwwww..iimmmmoobbiilliieenn--lloorreennzz..ddee
iinnffoo@@iimmmmoobbiilliieenn--lloorreennzz..ddee
0022332277//7700002222 -- 00116633//77000022223377

Produkten. Und auch die katholi-
sche Kirche koppelt ihr Gemein-
defest an diesen Termin.

Zum Auftakt des Liebfrauen-
Gemeindefestes vom 29. bis 
31. Mai singt „Carpe Diem“ am 
Freitagabend ab 18 Uhr vor 
der Kirche.  In der „Weinstube“ 
an der Blockhütte ist ebenfalls 
Live-Musik geplant. Der Schach-

verein Linden veranstaltet nach 
der Open-Air-Premiere im Vor-
jahr von 17 Uhr bis 19 Uhr die 
Jugend-Stadtmeisterschaft im 
Blitzschach.

Am Samstagmittag und Sonn-
tag nach dem 11.30-Uhr-Gottes-
dienst gibt es auf dem Kirchplatz 
Kistenklettern für Mutige, Aktio-
nen von Bücherei, Kindergarten, 
KJG und Messdienern, dazu 
Infostände und Bewirtung durch 
Gemeindegruppen.

44

Blindtext - CSV-Loch- 2500
Blindtext

Wer die Gottesdienste, die 
Treffen auf dem Kirchplatz 
oder auch die Sitzungen des 
Vorort-Teams in Liebfrauen 
besucht, vernimmt ein 
einladendes Gesprächs-
klima. Die meteorologische Klima-
Entwicklung weltweit, und 
damit auch in Linden, ist 
jedoch besorgniserregend. 
Zur Sensibilisierung für diese 
komplexe Thematik veranstaltet 
die katholische Kirchen-
gemeinde am 4. April einen 
Klima-Aktionstag – mit Sven 
Plöger als Gast.

Der bekannte Meteorologe 
und Buchautor ist an diesem 
Abend im Gemeindesaal 
an der Hattinger Straße 
814 zu Gast. Der Experte 
erläutert verständlich, wie das 
Klimasystem funktioniert, wie 
man skeptischen Stimmen 
begegnet und dass die aktuelle 
Krise eine echte Chance sein 
kann, die Weichen für die 
Zukunft unserer Kinder zu stellen. 
Vorher gibt es am 4. April, 
von 14 bis 18 Uhr, auf dem 
Liebfrauen-Kirchplatz Open-Air-
Stände und Aktionen mehrerer 

Gruppen und Institutionen.
 Gesprächsthemen sind die 
Dach- und Fassadenbegrünung 
sowie die Wertschätzung von 
Lebensmitteln. Auch über Food-
sharing werden Infos erhältlich 
sein. Um 15 Uhr startet zudem 
ein gut 20-minütiger Solarbau-
Workshop. 

Bei weiteren 
Mitmachaktionen für Kinder 
und Erwachsene, wie 
einem Umweltquiz, gibt es 
Preise zu gewinnen.  Zur 
A b w a s s e r p r o b l e m a t i k 
kommen Denkanstöße von 
den Stadtwerken Bochum. 

„Deren Engagement für diesen 
Aktionstag hat auch den 
Besuch des renommierten 
Meteorologen Sven Plöger in 
Linden erst ermöglicht“, sagt 
Initiatorin Gaby Beckmann, die 
den Kontakt zum „Wettermann“ 
hergestellt hat.

Erst im Februar war Plögers 
Dokumentation zur Eisschmelze 
in der Arktis in der ARD zu 
sehen. Das zunehmende 
Verschwinden grönländischer 
Gletscher aufgrund der 
Erderwärmung sowie die Folgen 
dieser Entwicklung wurden 
eindrucksvoll dokumentiert 

– mit einem Plädoyer für 
nachhaltigeres Denken und 
Handeln. Zu diesem und anderen 
Themenfeldern wird Plöger am 
4. April ab 19 Uhr Rede und 
Antwort stehen. Die Karten 

kosten 20 Euro und sind 
erhältlich unter: klima-linden@
gmx.deUllab inis magniscimin 
nis doluptatur? Qui as et re estiae 
et aute rem sitasimenet, sequam 
et, sam fugitiati necte sunt, coris 
eos assi volendicid ulleceratque 
cum, audis erchiliqui quis 
eossit vel endae voluptatiur 
solorerae re num eum si solor 

sequodigent autenda dolorum 
debistias duscimus, con etur 
mo molor alique dolut et abo. 
Et eos mi, tem eumendandi aut 
as dolorrum eaqui ad quae 
consed moluptatus eaque pore 
nobitate nobitem deribus atae. 
Et debitas ipsam qui dolor rem 
quam dolorepta cuptatur? 

Blindtext
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„Ich lege Wert auf
gute Kommunikation.“

Gut wohnen
in Bochum.

Gemeinnütziger
Wohnungsverein
zu Bochum eG

 Folgen Sie uns 
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Deshalb wohne
ich beim GWV.

gute Kommunikation.“

Anuschka (45)
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26 Jahren. Gewählt werden können dann 
Jugendliche ab 14 Jahren, die sich aktiv 
einbringen möchten, selbst wenn sie nicht 
der Evangelischen Kirche angehören. 
                     Infos: www.juze-linden.ekvw.de 

•Neue Sprechstunde•
Unterstützung bei Alltagsproblemen, Pfl e-
gefragen oder persönlichen Sorgen: Die 
Kolpingsfamilie Linden startet ein neu-
es, offenes Sprechstunden-Format. Das 
Angebot richtet sich an Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen und soll 
Orientierung sowie ein offenes Ohr bie-
ten. Die kostenlose Sprechstunde fi ndet 
einmal im Monat im Gemeindezentrum 
Liebfrauen an der Hattinger Straße 814 
a statt, eine Anmeldung ist erforderlich. 
Gespräche können sowohl persönlich als 
auch telefonisch geführt werden. Im Mit-
telpunkt steht dabei ein vertraulicher Aus-
tausch. Begleitet wird das Angebot von 
Anna Wischniewski, die über langjährige 
Erfahrung in der Beratung und Begleitung 
von Menschen in besonderen Lebensla-
gen verfügt, und es versteht sich als Ergän-
zung zu bestehenden sozialen Angeboten 
vor Ort.

•Trinkwasserbrunnen •
Pünktlich zum Frühlingsbeginn sind die 
Bochumer Trinkwasserbrunnen aus dem 
Winterschlaf erwacht. Die Stadtwerke ha-
ben nach und nach alle Trinkwasserbrun-
nen in Betrieb genommen, an denen sich 
jeder kostenlos erfrischen kann. In den ver-
gangenen zwei Jahren wurden sämtliche 
Brunnen modernisiert, im vergangenen
Winter sind sogar vier neue Zapfstellen 
hinzugekommen. Ab sofort sprudelt unter
anderem auch am Otto-Wels-Platz in Dahl-
hausen das Trinkwasser aus einem fest-
installierten Brunnen, ein weiterer Brunnen
steht schon seit Jahren in Linden an der 
Hattinger Straße/Ecke Otto-Wels-Platz.

•Gedächtnis-Turnier •
Es ist schon eine Tradition beim SV Wal-
desrand Linden: Am 1. Mai fi ndet zum 
vierten Mal das „Lena-Gehle-Gedächt-
nisturnier“ für E-Junioren statt. Es erinnert 
an die 2022 im Alter von nur 37 Jahren 
verstorbene beliebte Jugendtrainerin des 
Lindener Fußball-Clubs. 16 Teams spielen 
am Heidelbeerweg auf dem Kunstrasen 
(zwei Kleinfelder) und Naturrasen (ein 
Kleinfeld) zwischen 10 Uhr und 15.30 Uhr 
die Platzierungen aus. Neben drei Teams 
des Gastgebers sind aus dem Stadtteil 
auch der CSV Linden und die SG Linden-
Dahlhausen am Start.  

•Knapp verpasst •
Nur 1,5 Brettpunkte fehlten dem Schach-
Quartett der Natorpschule zur Quali-
fi kation für die Deutschen Grundschul-
meisterschaften im Mai in Willingen. Beim 
NRW-Finale in Hamm lagen Philipp Kraeft, 
Simon Bienholz und Milan Schäge, die alle 
im Schachverein Linden trainieren, sowie 
Svarit Telang (SV Welper) bis zur vorletz-
ten der sieben Runden auf einem der vier 
Qualifi kationsplätze. Durch eine 1:3-Nie-
derlage zum Abschluss gegen eine Düs-
seldorfer Grundschule wurde das große 

Ziel jedoch knapp verpasst. Dennoch war 
es der beste Auftritt der Bochumer Grund-
schulteams beim diesjährigen Wettbewerb.

•Frühlingserwachen •
In der Malschule der Lindener Künstlerin 
Silvia Szlapka beginnen wieder die Wo-
chenendkurse. Ab Mai kann in angeleiteten 
Kursen Aquarell, Acrylfarbe oder Zeichnen 
erlernt werden. Frühlingsmotive, Negativ-
malen, Porträt, Menschen in Bewegung oder 
Farblehre sind einige der Themen. Ebenso 
wird es angeleitete Donnerstagskurse geben. 
Die Kurse fi nden in dem Atelier in der „Alten 
Timmer Schule“, Hattinger Straße 764, statt. 
Infos: www.silviaszlapka.de/Malschule/
Wochenendkurse

•Jugend entscheidet •
In der Evangelischen Kirchengemeinde Lin-
den sollen Kinder und Jugendliche in künftig 
stärker an der Gestaltung der Jugendarbeit 
beteiligt werden. Die Gemeinde plant die 
Wahl einer eigenen Jugendvertretung. Die 
Abstimmung dazu fi ndet am 30. Mai um 16 
Uhr im „JuZe“, Jugendzentrum Linden, statt. 
Teilnehmen können alle interessierten jungen 
Menschen im Alter zwischen 6 sechs und 

KURZ & KNAPP

Hattinger Str. 365 • 44795 Bochum

Telefon 02 34/57 98 98-0

Jetzt Energie sparen 

nneeuueenn TThheerrmmoo--VVoorrhhäännggeennmit den

Wärme- und Kälteschutz im Innenraum

Einsparung Heizkosten

Wohnlichere Atmosphäre

Keine bautechnischen Maßnahmen nötig

Zusätzliche Verbesserung der Raumakustik

Raumhohe Stoffe, keine Zwischennähte

·
·
·
·
·
·
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Fast 15 Jahre ist es schon her, 
dass seit September 2011 die 
Bogestra-Buslinie 359 von Hat-
tingen-Holthausen über Linden 
und Dahlhausen nicht mehr di-
rekt bis nach Essen-Burgalten-
dorf fährt. Der Grund sind die 
Einschränkungen auf der Pon-
tonbrücke für LKW und Busse. 

Seitdem gilt der S-Bahnhof in 
Dahlhausen als Wendepunkt. 

Was vielen nicht (mehr) 
bewusst ist: Von einer lediglich 
mit einem H-Schild, aber ohne 
Wartehäuschen unscheinbar 
wirkenden Haltestelle, die auf 
der „Essener Ruhrseite“ noch 
auf Hattinger Gebiet liegt, fährt 

Malwettbewerb „Bochum Young Artists“ geht in die fünfte Runde

weiterhin der Linienbus 159 der 
Ruhrbahn bis zur Burgruine in 
Burgaltendorf. Montags bis frei-
tags bereits um 4.50 Uhr, von  
6 Uhr bis 8 Uhr zur vollen Stun-
de, von 8.40 Uhr bis 19.40 Uhr 
jeweils stündlich. Am Wochen-
ende und an Feiertagen ver-
kehrt diese Linie nicht.    

Alternative zur S3

Zu diesen Zeiten wird die 
Buslinie 180, die am „Kettwi-
ger Markt“ beginnt, als Linie 
159 über Burgaltendorf hin-
aus zur Haltestelle „Hattingen 

Schwimmbrücke“ verlängert. 
Somit besteht für ÖPNV-Nutzer 
aus Linden und Dahlhausen 
die Möglichkeit, nach einem 
Fußweg über die Pontonbrücke, 
die südlichen Essener Stadtteile 
Kupferdreh, Heidhausen, Wer-
den und Kettwig mit dem Bus 
direkt zu erreichen. Und mit 
dem alle zehn Minuten in Burg-
altendorf startenden Schnellbus  
(SB 15) geht es nach einem Um-
stieg an der Burgruine in einer 
guten halben Stunde zum Esse-
ner Hauptbahnhof. Sicherlich 
eine Alternative, wenn die S3 in 
Dahlhausen mal wieder ausfällt. 

Die unscheinbar wirkende Haltestelle hinter der Pontonbrücke.

Ab der Schwimmbrücke zum Kettwiger Markt

Franziskusstraße 3, 44795 Bochum 

Tel.: 0234 530 746 46, www.parkettwohnung.de

Attraktive Frühlingsangebote finden Sie hier!

Der Malwettbewerb „Bochum 
Young Artists“ für Schülerinnen 
und Schüler der Klasse 9 bleibt 
auch im fünften Jahr eine Er-
folgsgeschichte. Ab dem 7. Mai 
sind in der Hauptstelle der Spar-
kasse Bochum am Dr.-Ruer-Platz 
wieder über 150 Bilder aus 20 
Schulen zu sehen. Mit dabei ist 
auch die Theodor-Körner-Schu-
le in Dahlhausen. 

Das Motto lautet „Sei krea-
tiv!“. Die Schülerinnen und Schü-
ler konnten malen, was ihnen ge-
fällt. Inhaltliche Vorgaben gab 
es nicht. Portraits sind genauso 
vertreten, wie Landschafts- und 

Tier- und Stadtbilder. Veranstal-
ter ist der Rotary Club Bochum-
Renaissance in Kooperation mit 
dem Abbeydale Rotary Club 
aus Bochums Partnerschaft Shef-
field. 

Dort findet der Wettbewerb 
unter dem Namen „Sheffield 
Young Artists“ schon seit über 
20 Jahren statt. Schirmherr für 
das Bochumer Kunstprojekt ist 
Oberbürgermeister Jörg Lukat. 

Auch in diesem Jahr win-
ken attraktive Preise. Die drei 
Erstplatzierten gewinnen einen 
zweitägigen Graffiti-Workshop, 
die Schulen der Erstplatzierten 

Schülerkunst im Rampenlicht

erhalten Gutscheine für Kunst-
materialien im Wert von jeweils 
1.000 Euro. Die 20 Zweitplat-
zierten bekommen Kunstmateri-
alien, eine Schule erhält einen 
Förderpreis im Wert von 500 
Euro für Kunstmaterialien.

Große Ausstellungen

Auch die BOGESTRA ist 
wieder mit dabei. Sie vergibt in 
diesem Jahr erneut einen Extra-
Preis. Eines der eingereichten 
Bilder wird – wie bereits im 
Vorjahr – in Übergröße auf die 
Heckfläche eines Busses geklebt. 

Ziel von „Bochum Young Ar-
tists“ ist die Förderung der Kreati-
vität als wichtiger Bestandteil der 
persönlichen und beruflichen 
Entwicklung. Außerdem geht es 
um Anerkennung der künstle-
rischen Leistung durch eine un-
abhängige Fachjury sowie um 
die Stärkung der Städtepartner-
schaft mit Sheffield.

Die Ausstellung ist bis zum 
26. Mai in der Sparkasse und 
anschließend in der Hauptver-
waltung der BOGESTRA an der 
Universitätsstraße 58 zu sehen.     
     Alle Infos: 
     www.bochumyoungartists.de 

Direkte Busverbindung montags bis freitags – Umstieg nach Essen Hbf möglich
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Seit wenigen Tagen läuft es 
endlich wieder im Tennis-Club 
Süd – das Freizeit- und Frei-
luft-Vergnügen mit Fair-Play 
auf den sechs Außenplätzen, 
der Boule-Anlage und dem 
neuen Kinderspielplatz. An der 
Halfmannswiese/Ecke Bran-
nenweg treff en sich die über 

Freizeit- und Freiluft-Vergnügen mit viel Fair-Play

300 Mitglieder und ihre Gäste 
zu Trainings- und Teamspielen, 
zu LK-Turnieren oder Jugend-
Camps, zum Plausch auf der 
Terrasse und im Clubhaus.
Offi  ziell wird dort die Open-
Air-Saison wieder am 1. Mai 
ab 11 Uhr mit Live-Musik und 
netten Gesprächen eröff net. 

Zu diesem Termin starten auch 
die Medenspiele der 13 Seni-
oren- und acht Jugendteams. 
Weitere vier Mannschaften 
werden in den Pokalwettbe-
werben „unter der Woche“ ak-
tiv. 
Als klassenhöchste Mann-
schaft fahren die zuletzt 

zweimal aufgestiegenen Her-
ren 50 in der Verbandsliga-
Spielzeit zu Auswärtsspielen 
nach Paderborn, Gütersloh 
und Dorsten. Auf diese Freiluft-
Herausforderung haben sich 
acht Aktive des Teams sogar 
in der Türkei in einem fünftägi-
gen Trainingslager vorbereitet. 

Zwei-Feld-Tennishalle
mit Teppichboden

Platz 2

Platz 1

Platz 3

Platz 4

Platz 5

Platz 6

öffentliche Gastronomie
mit Terrasse

1972   2022

50 Jahre Sonderseite

11

Sonderseite

So sieht die schmucke 
Tennis- und Boule-Anlage un-
terhalb des Südbades aus der 
Drohnenperspektive aus. Rund 
um das Clubhaus des TC Süd, 
die teilüberdachte Terrasse 
und die mit Teppichboden aus-
gestattete Zweifeld-Tennishalle 

Fachhandel und Logistikservice 
für Bau- und Dämmstoffsysteme

Luftiger Blick auf den Tennis-Club Bochum-Süd

sind die sechs Tennis-Außen-
plätze mit Aschebelag ange-
legt. Links oben angrenzend an 
die Halfmannswiese und den 
unteren Parkplatz befinden 
sich die Courts 4 und 5, ne-
ben der oberen Parkfläche die 
Plätze 3, 2 und 1, rechts der an 

die Südbad-Fläche angrenzen-
de Platz 6, daneben sind die 
Boule-Bahnen. 

Seit wenigen Tagen wird 
wieder draußen gespielt, die 
Vorbereitung auf die vielen 
sommerlichen Meisterschafts-
Begegnungen der zehn 

Senioren- und neun Nach-
wuchsteams läuft. Aktuelle 
Informationen rund um den 
401 Mitglieder zählenden, 
zweitgrößten Tennis-Verein 
der Stadt haben wir auf den 
folgenden zwei Sonderseiten 
zusammengestellt. 
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Über 55 Heimspiele

Praktisch an allen Wochen-
tagen gibt es in der Sommer-
saison 2026 Freiluft-Heimspie-
le der Teams im Tennis-Club 
Bochum-Süd. Insgesamt sind 
bis zum 19. September bereits 
55 Begegnungen auf der Anla-
ge an der Halfmannswiese 70 
terminiert, Pokalspiele der vier 
gemeldeten Teams noch nicht 
inklusive. In den Sommerferi-
en ist Spielpause.
Der Schwerpunkt der Spielta-
ge liegt freitags bis sonntags: 
Hier nutzen viele der 13 Seni-
orinnen-, Senioren- und acht 
Jugendteams die sechs Au-
ßenplätze rund um das Club-
haus und die Zweifeld-Halle. 
Die Jüngsten sind montags 
am Start, die Aktiven im Alter 

„65 plus“ mittwochs ab 11 Uhr. 
An Himmelfahrt und Fronleich-
nam spielen donnerstags die 

Mixed-Teams. An drei Sams-
tagen werden die zuletzt zwei-
mal aufgestiegenen Herren 50 
daheim aufschlagen. Die Ter-
mine sind am 16. Mai gegen 
den SC Hörstel, am 13. Juni 
gegen den TC Oespel und am 
20. Juni gegen GW Telgte.
Acht TC-Süd-Spieler haben 
sich mit zwei befreundeten 
Spielern des TC Freigrafen-
damm extra in einem fünf-
tägigen Trainingslager im 
türkischen Belek auf das 

„Abenteuer Verbandsliga“ vor-
bereitet. Der Klassenerhalt ist 
das große Ziel.
Immer mal wieder mit Ver-
bandsliga-Ambitionen star-
ten die Herren 40 und 65 des 
Clubs in den Ruhr-Lippe-
Ligen. Mal schauen, welche 
Aufstiege in diesem Sommer 
realisiert werden können.       

1972   2022

50 JahreSonderseite

FÜR SIE VOR ORT IN LINDEN -
KOMPETENZ & SERVICE RUND UM IHREN TRAUMURLAUB!

City Reisebüro Bochum GmbH
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Zufällig ein Glücksfall: 
Die neue Jugendwartin Franziska Gehlen 

Es war nicht einfach für den TC 
Süd eine neue Jugendleitung 
zu finden. Nach sechs Jahren 
ehrenamtlicher Arbeit hatten 
die Nachwuchsverantwortli-
chen um Jugendwartin Nicole 
Krasberg ihren Rückzug ange-
kündigt. Nicht nur Cheftrainer 
Karsten Simanek, einzig Ver-
bliebener aus dem bisherigen 
Jugendvorstand, ist froh, dass 
nun Franziska Gehlen die Ver-
antwortung übernommen hat.
Eher zufällig erfuhr sie von der 
Vakanz, könnte aber für die 
drittgrößte Tennis-Jugendabtei-
lung in Bochum zum Glücksfall 
werden. Den Club an der Half-

mannswiese kennt sie seit rund 
30 Jahren, ist als Franziska Pal-
la auf der anderen Straßensei-
te groß geworden, startete als 
Fünfjährige bei den Bambinis, 
spielte bei den Juniorinnen und 

schließlich den jungen Damen.
Während des Studiums jobbte 
sie in der Club-Gastronomie. 
Nach zehn Jahren in Köln ist sie 
mit ihrer Familie zurück in Bo-
chum und endlich wieder aktiv 
beim Tennis. „Unser fünfjähri-
ger Sohn Bruno spielt bereits 
bei Karsten und unsere Tochter 
hoffentlich in den kommenden 
Jahren dann auch“, möchte 
Gehlen, „dass die heutige Ju-
gend ein genauso schönes Ver-
einsleben genießen kann, wie 
es zu meiner Jugend war“. Sie 
wünscht sich eine erfolgreiche 
und motivierte Jugendabtei-
lung, die Spaß am Sport hat so-

wie am guten Miteinander.
Der Start ist geglückt: Für alle 
acht Nachwuchsteams konnte 
die Jugendwartin Verantwort-
liche finden, die für den Ablauf 
der Spiele federführend sind: 

Trainer Karsten Simanek und Jugendwartin Franziska Gehlen.

Hallenspiele

Sieben Teams des Tennis-Clubs 
Bochum-Süd, davon sechs bei 
den Herren, waren in der Win-
terrunde 2022/2023 aktiv: Da-
bei konnten die Damen 50 als 
Viertplatzierte in einer Sechser-
gruppe knapp die Ruhr-Lippe-
Liga halten. Sportlich nicht ge-
reicht hat es auf dem gleichen 
Level für die Herren 30. Zwei 
Unentschieden bei vier Nieder-
lagen waren insgesamt zu we-
nig für den Klassenerhalt. 
Jeweils einen Platz in der Be-
zirksliga ihrer Altersgruppen 
konnten die Herren 40 und 50 
für die nächsten Hallenspiele 
verteidigen. Die neu in der Be-
zirksliga gemeldeten Herren 
55 erreichten mit 7:3-Punkten 
die beste Bilanz aller TC Süd-
Teams, verpassten als Zweit-
platzierte aber den möglichen 
Aufstieg. Platz 2 in der Kreis-
klasse reichte den Herren eben-
falls nicht zur Klassenverbesse-
rung. Wenig zu lachen hatten 
die Herren 30 II in der Kreisliga. 

Aushängeschild der 117 Kin-
der und Jugendliche starken 
Nachwuchsabteilung sind die 
U18-Junioren. Zweimal unge-
schlagen aufgestiegen spielt 
diese Altersgruppe erstmals in 
der Ruhr-Lippe-Liga. Die neue 
Teamkapitänin Claudia Böhm, 
deren Sohn Maximilian mit LK 
14,5 die Spitzenposition ein-
nimmt, kann zusätzlich zu Sa-
muel und Jack Thoben sowie 
Henri Krasberg mit Carl Nötzel 
und Julian Rumpf zwei Gast-
spieler vom SV Langendreer 04 
einsetzen, wo Karsten Simanek 
auch als Trainer aktiv ist. Justin 
Niehues und Erik Stock kom-
plettieren den Achterkader.
Auf die Liga-Premiere in Dort-
mund folgt am 6. Mai ab 10 
Uhr das erste Heimspiel gegen 
Soest. Weitere fünf Vierer- und 
zwei Zweierteams hat der Club 
im Nachwuchsbereich für die 
Freiluftsaison 2023 gemeldet. 

Was insgesamt von den Kin-
dern und Eltern gewünscht und 
auch realisierbar ist, soll bei ei-
nem Infogespräch am 7. Mai ab 
11 Uhr im Club geklärt werden.  
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Unter den sieben aktiven Hal-
len-Teams des TC Süd schaff -
ten die Herren 55 das Winter-
Highlight 2025/2026: Trotz einer 
2:4-Niederlage gleich zu Beginn 
in Dortmund-Grävingholz wur-
de es fi nal dank der besseren 
Matchpunkte Platz 1 in der Be-
zirksliga, verbunden mit dem 
Aufstieg in die Ruhr-Lippe-Liga. 
Henrik Hotop, Peter Held und 
Teamkapitän Michael Reichel 
lieferten „Zu-Null“-Bilanzen in 
ihren Einzel- und Doppelspie-
len. Beachtlich auch die 5:1-Bi-
lanz von Olaf Hagen.

Zwei Aufstiege knapp verpasst

Trotz einer 7:1-Bilanz von 
Marco Heggemann verpass-
ten die Herren 40 als Zweite 

in der Ruhr-Lippe-Liga den 
Verbandsliga-Aufstieg. Bei den 
ebenfalls zweitplatzierten Her-
ren 50 sprach das schlechte-
re Matchverhältnis gegenüber 
dem punktgleichen Meister Marl 
gegen eine Klassenverbesse-
rung. Mit zwei Siegen haben die 
jungen Herren die Kreisliga ge-
halten. Nikolaus Moroff  gewann 
hier alle Partien.
Knapp, aber verdient konn-
ten die drei Damenteams die 
Spielklassen halten: Die jungen 
Damen blieben ebenso in der 
Kreisliga wie die Damen 30. 
Hier gewannen Marine Wies-
kämper und Franziska Gehlen 
alle Einzel. Den Damen 50 reich-
te sogar Platz 6 zum Erhalt der 
Winter-Bezirksliga – dank der 
besseren Matchpunkte.     

Ein Aufstieg, alle Ligen gehaltenEinige TC-Süd-Spieler weilten im Trainingslager unter türkischer Sonne.
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Konzerte und Familientag 
IfNuN lädt zum Festwochenende vor dem Bahnhof Dahlhausen ein

Für den Monat Mai hat sich der 
Dahlhauser Verein „Initiative für 
Nachbarschaft und Nachhaltig-
keit“ (IfNuN) im Rahmen seines 
Jahresprogramms „Dahlhausen 
Neu entdecken“ viel vorgenom-
men. Im Mittelpunkt steht das 
Wochenende vom 9. bis 10. 
Mai, an dem es auf dem Vor-
platz des historischen Bahnhofs 
in Dahlhausen ein zweitägiges 
Fest geben wird. „Dazu sind 

alle Stadtteilbewohner mit ihren 
Freunden und Bekannten einge-
laden“, erklärt der Vereinsvor-
stand.

Am Samstag geht es ab 18 Uhr
mit zwei Konzerten auf einer 
extra dafür aufgebauten Bühne 
los. Den Auftakt übernimmt die 
Schülerband „The lights“ mit 
Rock und Metal. Anschließend 
folgt ab 19.30 Uhr „Herbmans 
Studio“. Die neunköpfi ge Band 

sorgt mit Rock- und Reggae-Stü-
cken für gute Laune.

Am Muttertag-Sonntag 
steht das Fest von 14 bis 18 Uhr 
ganz im Zeichen eines großen 
Familienfestes. Es gibt ein buntes 
Programm für alle Altersgrup-
pen. So wird es ab 14 Uhr jede 
Stunde ein Kindertheater in Form 
eines Figurenspiels von „Gol-
dener Kreis“ geben, mit immer 
wieder verschiedenen Stücken. 
Auf der Bühne tritt ab 15.30 Uhr 
der bekannte Poetry-Slammer 

„Sebastian23“ auf und ab 16.30 
Uhr lädt ein Mitsingkonzert von 

„Mitsingbar“ zum Mitmachen 
ein. Die Texte werden dabei ex-
tra auf eine Leinwand gebeamt. 

Auch das Spielmobil des 
Stadtsportbundes steht dann 
auf dem Bahnhofsplatz und das 
DRK-Weitmar bietet Rikscha-
fahrten an. Das geht sogar für 
Rollstuhlfahrer. Dazu Kaffee, Ku-
chen & Co. und beispielsweise 
auch herzhafte und frisch geba-
ckene türkische Yufka, ein dün-
nes gefülltes Fladenbrot.

Da bei IfNuN Nachhal-
tigkeit großgeschrieben wird, 

werden alle Gäste gebeten, ihre 
Teller, Tassen und Besteck selbst 
mitzubringen. Und Kuchenspen-
den sind auch willkommen. Sie 
können unter info@ifnun.de 
oder unter 0176 – 42 08 58 86 
angemeldet werden. „Wir kom-
men gerne bei Bedarf auch die 
Kuchen abholen“, so die IfNuN-
Macher.

Übrigens: Bereits am 3. Mai 
eröffnet der Verein um 11 Uhr 
den zweiten Teil der Ausstellung 
mit Bildmotiven zum Stadtteil im 

„Freiraum“, Dr.-C.-Otto-Straße 
126. Dieses Mal dreht sich alles 
um aktuelle Fotos nach der ers-
ten Ausstellung mit historischen 
Bildern. Der Eintritt ist frei.

Freitag, 1. Mai Bahnhof-Apotheke,
Dr.-C.-Otto-Straße 121, 0234 - 49 22 95
Samstag, 2. Mai Civis-Apotheke,
Kortumstraße 100, 0234 - 89 37 89 0
Sonntag, 3. Mai Sonnen-Apotheke,
Gartenstraße 112, 02327 - 71 55 5
Montag, 4. Mai Höke‘s Alte Apotheke 
Weitmar,
Hattinger Straße 334, 0234 - 43 14 21
Dienstag, 5. Mai Bahnhof-Apotheke Höntrop,
In der Hönnebecke 80, 02327 - 50 28 8
Mittwoch, 6. Mai Kesterkamp Apotheke,
Hattinger Straße 858, 0234 - 49 58 44
Donnerstag, 7. Mai Andreas-Apotheke,
Hasenwinkeler Str. 204, 0234 - 49 25 45
Freitag, 8. Mai Spitzweg-Apotheke im 
Martin-Luther Ärztehaus,
Voedestraße 69 - 71, 02327 - 20 08 02
Samstag, 9. Mai Delphin-Apotheke,

Markstraße 402, 0234 - 47 23 06
Sonntag, 10. Mai Kompass-Apotheke,
Frielinghausstraße 8, 0234 - 33 38 62 9
Montag, 11. Mai Höke‘s Apotheke Stiepel,
Kemnader Straße 316, 0234 - 33 82 03 0
Dienstag, 12. Mai Apotheke am Alten Markt,
Weststraße 1, 02327 - 87 17 3
Mittwoch, 13. Mai Brunnen-Apotheke,
Dr.-Ruer-Platz 1, 0234 - 67 61 7
Donnerstag, 14. Mai Mark-Apotheke,
Karl-Friedrich-Straße 123, 0234 - 47 01 12
Freitag, 15. Mai Kirchviertel-Apotheke,
Brenscheder Straße 50, 0234 - 76 59 7
Samstag, 16. Mai farma-plus Apotheke 
Glückauf,
Herner Straße 349, 0234 - 53 14 67
Sonntag, 17. Mai Ruhr-Apotheke,
Wittener Straße 227, 0234 - 35 93 2
Montag, 18. Mai Spitzweg-Apotheke,
Drusenbergstraße 59, 0234 - 31 31 15
Dienstag, 19. Mai Bären-Apotheke,
Hattinger Straße 243, 0234 - 43 00 24
Mittwoch, 20. Mai Gertrudis-Apotheke,
Alter Markt 1, 02327 - 30 31 91

Donnerstag, 21. Mai Bahnhof-Apotheke,
Dr.-C.-Otto-Straße 121, 0234 - 49 22 95
Freitag, 22. Mai Apotheke am Schauspielhaus,
Königsallee 18, 0234 - 33 74 24
Samstag, 23. Mai Nord-Apotheke (Winz-Baak), 
Bochumer Straße 87, 02324 - 822 44
Sonntag, 24. Mai Sonnen-Apotheke,
Gartenstraße 112, 02327 - 71 55 5
Montag, 25. Mai Apotheke am Denkmal,
Im Kattenhagen 11, 02327 - 73 43 7
Dienstag, 26. Mai Apotheke am Husemannplatz,
Kortumstraße 66, 0234 - 91 60 67 3
Mittwoch, 27. Mai Pluspunkt-Apotheke,
Kortumstraße 89, 0234 - 64 06 52 5
Donnerstag, 28. Mai Apotheke zwischen 
den Kirchen,
Hattinger Straße 794, 0234 - 49 41 87
Freitag, 29. Mai Turm-Apotheke,
Hattinger Straße 825, 0234 - 49 57 76
Samstag, 30. Mai Civis-Apotheke in der 
Drehscheibe,
Kortumstraße 100, 0234 - 89 37 89 0
Sonntag, 31. Mai Mark-Apotheke,
Karl-Friedrich-Straße 123, 0234 - 47 01 12

Apotheken
NOTDIENSTE

IfNuN lädt zum Familienfest vor dem Bahnhof Dahlhausen ein.



17

Im Eisenbahnmuseum in Dahl-
hausen stehen im Mai gleich 
zwei große Veranstaltungen 
auf dem Programm, die sowohl 
Technikfans als auch Familien 
ansprechen sollen. Den Auftakt 
macht am 16. und 17. Mai das 
Gartenbahntreffen.

Bereits zum fünften Mal 
präsentieren die LGB-Freunde 
Niederrhein gemeinsam mit 
dem Magazin „volldampf“ 
großformatige Modellbahn-
anlagen. In den Hallen und 
im Lokschuppen sind detail-
reiche Miniaturlandschaften 
der Spurweiten IIm und G 
zu sehen. Ergänzt wird das 
Treffen durch eine Modell-
bahnmesse mit internationalen 
Gästen, darunter Aussteller aus 
der Schweiz und dem Erzge-
birge. Auch die Traditionsmarke  
Märklin/LGB ist vertreten. 

Ein besonderes Highlight: TV-
Moderator Hagen von Ortloff 
kommt nach Dahlhausen und hält 
Vorträge. Zudem gibt es Kurzfüh-
rungen zur Eisenbahngeschichte 
und Fotomotive mit historischen 
Lokomotiven. Am Sonntag fährt 
der Museumszug samt Diesel-
lok zweimal durch das Ruhrtal 
bis Wengern-Ost und zurück.
Am 31. Mai stehen die kleinen 

Besucher im Mittelpunkt – dann 
ist Kindertag im Eisenbahnmuse-
um. „Wir bieten an diesem Tag 
zahlreiche Spiele für Kinder und 
Mitfahrmöglichkeiten auf histo-
rischen Fahrzeugen für die gan-
ze Familie an“, sagt Museums- 
sprecher Walter Thomassen.

Auch Technikgeschichte wird 
leicht verständlich vermittelt, zum 
Beispiel anhand der großen 
Dampflok oder einer Fahrt mit 
der Feldbahn. Bei zahlreichen 
Spielen können die jungen Be-
sucher außerdem Geschick und  
Kreativität unter Beweis stellen. 
Für das leibliche Wohl ist 

Eisenbahn-Events für die ganze Familie
Vom Gartenbahntreffen bis zum Kindertag: Zwei Wochenenden voller Erlebnisse

ebenfalls gesorgt: Waffeln, Ge-
grilltes und Sitzgelegenheiten 
laden zum Verweilen ein. Bei 
schlechtem Wetter wird das 
Programm in die Wagenhalle 
verlegt. Und ganz egal, wie das 
Wetter wird: Der beliebte Schie-
nenbus, das „Schweineschnäuz-
chen“, pendelt den ganzen Tag 
zwischen dem Museum und dem 
S-Bahnhof Dahlhausen.

Die Eintrittspreise liegen bei 
11 Euro für Erwachsene, 5,50 
Euro für Kinder und 28 Euro für 
Familien. Für den Kindertag gibt 
es zusätzlich ein Aktionsticket für 
4 Euro.

Auf über 1.600 qm Ausstellungsfläche werden die Modellbahnanlagen gezeigt.

Liebe Bochumer*innen, 
wir sind mitten im Pott wieder für Sie da!
Manchmal braucht es eine kleine Auszeit, manchmal Unterstützung im Alltag und manchmal
einfach jemanden, der da ist. Wir begleiten Sie dabei, Ihr Leben so selbstständig und selbstbestimmt 
wie möglich zu gestalten und beraten Sie in jeder Lebensphase.

Ab sofort fi nden Sie unser Beratungsteam Stadthaus wieder an der Bongardstr. 19, 44787 Bochum.

Unsere Angebote rund um Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter:

■ Freizeit- und Entlastungsdienste
■ ServiceWohnen
■ Ambulante Pfl ege
■ Tagespfl egen inkl. Fahrdienst

Ganz getreu unserem Motto: Was auch passiert. Wir sind da.

Sie wünschen eine persönliche Beratung oder einen Termin? Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Stadthaus - Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter
      0234 9146 4444
      stadthaus@diakonie-ruhr.de

■ Kurzzeitpfl ege
■ Pfl egewohngemeinschaften für Menschen mit Demenz
■ Stationäre Pfl egeeinrichtungen

Orphi-Fußballturniere

Bevor vom 23. bis 25. Mai 
die Jugend-Pfingstturniere der 
SG Linden-Dahlhausen am 
Sportplatz „Lewacker“ über 
die Bühne gehen, veranstaltet 
Fußball-Enthusiast Jürgen „Or-
phi“ Orphall am 22. Mai den 

„Manfred-Maly-Cup“. Acht 
Alt-Herren-Teams spielen ab 
17 Uhr auf Kleinfeld an der 
Jugendheimstraße.Neben der 
SG Li-Da und den „SG Li-Da-
Allstars“ treten der CSV Linden, 
SV Waldesrand, FC Neuruhrort, 
Märkisch Hattingen, FC Man-
dragora und die „Shotgun 
Bombers“ an. Den 10. „Or-
phi-Cup“ für die Freizeitliga- 
und Betriebssport-Teams organ-
isiert Orphall dann am 27. Juni 
auf der Anlage von Waldesrand 
Linden. 

Tel.: 02 34 / 5 88 67 47
Hattinger Straße 182 

44795 Bochum
KFZ-Ader@t-online.de

Ihr Meisterbetrieb
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www.raetselschmiede.de

Mit etwas Glück können Sie bei unserem Rätsel wieder gewinnen!
Diesmal sind es  2 x 2 Tickets für die neue Tribute Show „Sahne-
MiXX - a Tribute to Udo Jürgens“ am 19. Juni 2026 in der Zeche 
Bochum, Prinz-Regent-Straße 50-60.
Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation GmbH, 
Franziskusstraße 2 in 44795 Bochum oder per Mail: info@mikakom.de unter 
Angaben Ihres Namens und Adresse. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 

Gewinner werden ausgelost. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Einsendeschluss ist der 15. Mai 2026. 
Es gilt das Datum des Poststempels. Teilnehmer erklären sich damit einver-
standen, dass ihre Daten nur für interne Zwecke verwendet und NICHT an 
Dritte weitergegeben werden. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Die Adressdaten der Teilnehmer werden nicht erhoben oder gespeichert. Die 
Daten der Gewinner werden nach Zusendung des Gewinns ebenfalls gelöscht.
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RÄTSELRÄTSEL

2 Tickets für das Konzert „A Tribute to Bry-
an Adams“ am 23. Juni 2023 sowie 2 Tickets für das Konzert  
„A Tribute to Red Hot Chilli Peppers“ am 30. Juni 2023, jeweils in 
der Zeche Bochum, Prinz-Regent-Straße 50-60.

Einsendeschluss ist der 15. Mai 2023.

Tickets zu gewinnen!
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Die Sommer-Badesaison rückt immer nä-
her, mit dem Urban Blue in Langendreer 
hat bereits das erste Bochumer Freibad 
geöffnet. Aber für einen Besuch im Natur-
freibad in Linden braucht es noch etwas 
Geduld. 

In dem erst im vergangenen Som-
mer eröffneten einzigartigen Freibad mit 
Schwimmsee, Sandstrand & Co. (Foto) 
werden noch Restarbeiten durchgeführt. 
Neben der Grünpfl ege sei dies vor al-
lem die Fertigstellung des Wasserfalls 
sowie Pfl asterarbeiten. „Und wir würden 

Im Bochumer Südwesten setzt 
die Politik ein Zeichen für mehr 
Nachhaltigkeit im Alltag. Be-
zirksbürgermeister Marc Gräf 
hat im April insgesamt 300 
wiederverwendbare Trinkfl a-
schen an Jugendliche und Kin-
der in allen Jugendeinrichtun-
gen in Linden, Dahlhausen und 
Weitmar verteilt. Die Ausgabe 

diesmal gerne als Zugang zum Natur-
freibad schon den neuen Haupteingang 
des Hallenbades nutzen“, sagt ein Spre-
cher des Betreibers WasserWelten. Doch 
der Eingangsbereich ist, ebenso wie der 
gesamte Hallenbad-Neubau, noch nicht 
komplett fertig.

In den Sommerferien, so der Plan, 
soll der umfangreiche Umbau des Süd-
bads vollständig abgeschlossen sein. Das 
Naturfreibad dagegen könnte schon Ende 
Mai, spätestens Anfang Juni geöffnet
werden.

erfolgte im Mehrgenerationen-
haus der IFAK in Dahlhausen. 

Ziel der Aktion ist es, früh-
zeitig für einen bewussten Um-
gang mit Ressourcen zu sensi-
bilisieren und Alternativen zu 
Einwegplastik aufzuzeigen. Die 
Kinder sollen dazu ermutigt 
werden, im Alltag häufi ger Lei-
tungswasser zu nutzen und auf 

Noch braucht es Geduld

Nachhaltig im Stadtteil

Naturfreibad eröffnet später – Restarbeiten und ein neuer Eingang

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 auszufüllen. In jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem 3 x 3 Quadrat dürfen die Zahlen 1 bis 9 nur 
einmal vorkommen.         Lösung: Seite 23

Sudoku

3
6 4 7

4 9 6
1 2 6 7 3

8 5
5 7

1 9 2 3 8
6 8 7 1

4 6 1 2

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Auflösung:

47 / Kategorie: leicht

1 3 4 2 7 6 9 5 8
6 2 9 1 8 5 4 3 7
7 5 8 4 3 9 1 6 2
9 8 1 5 4 2 6 7 3
4 7 2 3 6 1 8 9 5
3 6 5 7 9 8 2 1 4
5 1 7 9 2 4 3 8 6
2 9 6 8 5 3 7 4 1
8 4 3 6 1 7 5 2 9

Prinz-Regent-Straße 74 • 44795 Bochum • Tel. 02 34 / 9 48 94 71

 Öffnungszeiten Verkauf: Mo. - Fr. 9:30 - 17:00 Uhr • Sa. 09:00 Uhr - 13:00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie uns: Mo. - Do. 11:00 Uhr - 16:00 Uhr

Italienische
Kräuter 
ab 3,49 €

Italienische
Kräuter 
ab 3,49 €Frisch eingetroffen

Frisch eingetroffen

Primeln, Bellis, Margeriten...
Holen Sie sich den 

Frühling nach Hause!

zuckerhaltige Getränke zu ver-
zichten. „Nachhaltigkeit fängt 
doch bei jungen Leuten an“, 
sagt Gräf.

Die verschenkten Flaschen 
aus doppelwandigem Alumi-
nium seien langlebig, leicht zu 
reinigen und geschmacksneut-
ral – und so für den täglichen 
Einsatz geeignet. „Ein kleiner 
Beitrag für Umwelt und Ge-
sundheit zugleich“, sagt Gräf 
und schmunzelt.
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sich über Aufgaben, Vorausset-
zungen und Rahmenbedingun-
gen informieren möchten. Wer 
sich für ein Ehrenamt entscheidet, 
wird in entsprechenden Schulun-
gen vorbereitet.

Kostenlos und unverbindlich

Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenlos und unver-
bindlich. Infos: 0234 – 361 82 92
oder vormundschaft@kinder-
schutzbund-bochum.de

Wohnraumanpassung, zu Vor-
sorge und zu Entlastungsange-
boten für pfl egende Angehörige 
werden aufgegriffen. Darüber hi-
naus gibt es eine zentrale Anmel-
dung für Pfl egeplätze innerhalb 
der Einrichtungen der Diakonie 
Ruhr. 

Das Angebot richtet sich an 
Menschen, die sich frühzeitig mit 
Fragen des Wohnens und der 
Versorgung im Alter auseinan-
dersetzen möchten, aber auch an 
Angehörige, die Unterstützung im 
Pfl egealltag suchen. 

„Wir wollten einen Ort schaf-
fen, der nicht nur informiert, son-
dern inspiriert“, sagt Einrichtungs-
leiterin Ilka Genser. 
www.diakonie-ruhr.de/stadthaus

Vormünder gesucht Stadthaus startet neu
Infoabend für Ehrenamtliche Zentrale Beratung der Diakonie 

Der Kinderschutzbund sucht 
Ehrenamtliche, die sich als Vor-
mund für unbegleitete minder-
jährige Flüchtlinge engagieren 
möchten. Dazu lädt der Verein 
am 8. Mai zu einer Informati-
onsveranstaltung von 17 Uhr bis 
19 Uhr in den Räumlichkeiten an 
der Klarastraße 10 ein.

Unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge stehen in Deutsch-
land vor besonderen Heraus-
forderungen. Ehrenamtliche 
Vormünder unterstützen sie bei 
wichtigen Entscheidungen, be-
gleiten sie im Alltag und vertre-
ten ihre Interessen gegenüber 
Behörden und Institutionen. „Mit 
einer Vormundschaft schenken 
Ehrenamtliche jungen Menschen 
Sicherheit, Orientierung und 
eine verlässliche Bezugsperson“, 
so der Bochumer Kinderschutz-
bund.Die Veranstaltung richtet 
sich an interessierte Bürger, die 

Mit der Wiedereröffnung ihres 
Stadthauses in der Innenstadt hat 
die Diakonie Ruhr gGmbH eine 
zentrale Anlaufstelle für Bera-
tungsangebote rund um Wohnen, 
Pfl ege und das Leben im Alter 
neu eröffnet. Der Standort an der 
Bongardstraße 19 ist nach einer 
Phase der Modernisierung nun 
wieder bewusst niedrigschwellig 
erreichbar.

Im „Stadthaus Leben, Woh-
nen und Pfl ege im Alter“ werden 
verschiedene Dienstleistungen 
an einem Ort gebündelt. Besu-
cher erhalten Informationen zu 
stationären Pfl egeeinrichtungen, 
Kurzzeit- und Tagespfl ege sowie 
zu ambulanten Unterstützungs-
angeboten. Auch Fragen zur 

Das Team des Stadthauses der Diakonie.

Jedes Kind kann 
kostenlos mitmachen. 
Buchen Sie jetzt 
einen Tisch!

Samstag, 
13. Juni 2026
10 bis 14 Uhr 
Dr.-Ruer-Platz 
in Bochum

4. K INDER-
FLOHMARKT

Mehr Infos auf www.gwv-bochum.de
Telefon: 0234 93 561-19
Mail: info@gwv-bochum.de 

DPM 1637 GFR AZ Überholspur 88x133 0426c.indd   1DPM 1637 GFR AZ Überholspur 88x133 0426c.indd   1 13.04.26   10:2313.04.26   10:23
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Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

Wir liefern Ihnen wöchentlich knackige Frische 
ins Haus und machen Ihr Leben leichter.

Obst, Gemüse, Käse, Milch & Co, Backwaren und 
Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 
an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 
stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür-
lichen Genuss zusammen.

Ihr flotter Bio-Lieferdienst!

Lecker, frisch und 100% Bio

Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 
an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 
stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür
lichen Genuss zusammen.

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

lichen Genuss zusammen.

Kemnader Str. 1, Weitmar-Mark

Über viele Jahre war die Bus-
linie 357 besonders für Anwoh-
ner im Bereich „Am Sattelgut“, 
Halfmannswiese und Brannen-
weg ein zuverlässiger Zubrin-
ger zur S-Bahn 3 nach Essen. 
Jetzt ist dies praktisch nur noch 
in den frühen Morgenstunden 
relativ unkompliziert möglich.

Denn von sieben Uhr mor-
gens ist die „Umstiegs-Welt“ 

noch in Ordnung: Die Bus-
linie 357 erreicht aus Richtung 

„Scharpenseelstraße“ über Lin-
den Mitte und den Sattelgut im 
Normalfall um 7.02 Uhr und 
7.32 Uhr die Haltestelle auf der 
Dr.-C.-Otto-Straße. Für den 
Umstieg zur S3 gilt es dann, in 
maximal acht Minuten die viel 
befahrene Straße zu queren, 
knapp 150 Meter entlang des 

Vorplatzes und des Bahnhofs-
gebäudes zur überdimensioniert 
wirkenden Treppenkonstruktion 
zu gelangen. 

48 Stahlstufen rauf, dann ei-
nige Schritte und 48 Stahlstufen 
wieder runter. Auf die teuren 
Aufzüge ist dabei oft kein Ver-
lass, sie stehen oftmals still und 
somit gelangt der Reisende mit 
Aktentasche oder Koffern nur 
über die Treppen zum Abfahrts-
gleis, wo jeweils zehn Minuten 
nach und zwanzig Minuten vor 
zur vollen Stunde die Bahn in 
Richtung Essen fährt. 

Doch nach 7 Uhr und bis 
20 Uhr sind es für den beschrie-
benen Umstieg nur noch drei 
mickrige Minuten, wenn denn 

„Sportlicher“ Umstieg zur S-Bahn
Von der Buslinie 357 bis zum Gleis in nur drei Minuten 

beide öffentli-
chen Verkehrs-
mittel pünktlich 
sind. Für joggin-
gerfahrene Nutzer schon ein 
recht „sportlicher“ Umstieg, für 
Menschen mit Handicap nicht 
zu meistern. Oft sehen sie – 
wenn überhaupt – nur noch die 
Rücklichter der früher alle 20 
Minuten und aktuell nur noch 
im Halbstundentakt abfahren-
den Triebwagenzüge. 

Verbesserungen werden geprüft

In einem Praxistest be-
stätigte der Dahlhauser SPD-
Ratsherr Peter Reinirkens, selbst 
potenzieller Nutzer, bereits im 

vergangenen Jahr die kaum 
machbare Aufgabe und hat 
sich an die Bogestra gewandt. 
Es wurde ihm eine Verbesse-
rung des geschilderten Um-
stiegs in Aussicht gestellt, doch 
bis jetzt ist nichts passiert. 

Bogestra-Sprecher Christoph 
Kollmann bittet um Verständnis, 

dass der Begegnungsverkehr 
der Busse in den Wohngebieten
nur begrenzte Bereiche und 
Möglichkeiten zulasse, dazu 
auch Pausenzeiten und andere 
Umstiegssituationen, wie von der 
S3 in den 357er, abgestimmt 
werden müssen. Sollte nach der 
laufenden Prüfung eine Verbes-
serung der Situation möglich 
sein, werde diese jedoch frühes-
tens im Herbst mit dem Ende der 
Baumaßnahme auf der Hasen-
winkeler Straße umgesetzt. So 
lange bleibt es ein „sportlicher“ 
Umstieg. 

Der Umstieg vom Bus in die S-Bahn ist über den langen Weg 
und die steilen Treppen in wenigen Minuten kaum möglich.
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Freitag, 1. Mai

Mitglieder-Treffen
16.00 Uhr
„Jeder überrascht mit etwas Leckerem“
Mitglieder-Treffen des  Ev. Gesellen- und 
Meisterverein BO-Süd,
Ev. Gemeindehaus Am Poter, Lindener 
Straße 128

Samstag, 2. Mai

Treff mit Frühstück (jeden Samstag)
10.00 Uhr
Offener Treff mir Frühstück
Brötchen, Kaffee & Co. ist da, Belag bitte 
mitbringen
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Sonntag, 3. Mai

Ausstellungseröffnung
11.00 Uhr
Matinée zur Eröffnung der 
2. Ausstellung „Historische Bilder“
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Heimspiel
14.00 Uhr
Schach-Bezirksliga:
SV Linden – SG Blankenstein
Liebfrauen-Gemeindehaus,  
Hattinger Straße 814
www.svlinden.de

Montag, 4. Mai

Sprechstunde (jeden Montag)
10.00 Uhr
Offene Sprechstunde im 
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Nachbarschaftstreff (jeden Montag)
10.30 Uhr
Treffen von Nachbarn & Freunden
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Stadtteilspaziergang Linden (jeden 
Montag)
14.00 Uhr
Spaziergang durch den Stadtteil
Treffpunkt Linden: Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Kontakt: 58 86 85 55

Star Wars
15.00 Uhr
offizieller Star-Wars-Day,
verschiedene Aktionen 
mit Überraschungsgästen
Kostümierungen erwünscht
Stadtteilbücherei, Hattinger Straße 804-806
Eintritt frei

Vorlesen (jeden Montag)
15.30 Uhr
Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren
Stadtteilbücherei, Hattinger Straße 804-806
Eintritt frei

Gewaltfrei
18.30 Uhr
Gewaltfreie Kommunikation,
Übungsgruppe
Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126 
Anmeldung: info@ifnun.de
www.freiraum-dahlhausen.de

Dienstag, 5. Mai

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Dahlhausen

für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Boulebahn hinter Willi-Geldma-
cher-Straße 111 
Kontakt: 58 86 85 55

Lesecafé
14.00 Uhr
Lesecafé – für alle, die sich gerne
über Bücher austauschen
(Lieblingsbuch mitbringen)
Stadtteilbücherei, Hattinger Straße 804-806
Eintritt frei, Anmeldungen: 
940 96 84 oder buechereilinden@bochum.de

Proben (jeden Dienstag)
16.00 Uhr
Probe des Jungbläserchores
Jugendposaunenchor Linden
Gemeindehaus Am Poter,
Anmeldung: info@jugendposaunenchor.de

Mittwoch, 6. Mai

Rollator-Tag
9.30 Uhr
Rollator-Tag in Linden
Polizei, Verkehrswacht, Bogestra, 
Sanitätshaus und Seniorenbüro
Vorplatz Kirche Liebfrauen,  
Hattinger Straße 814a
Teilnahme: kostenlos

Eltern-Kind-Treff (jeden Mittwoch)
9.30 Uhr
Treff für Eltern mit Kindern ab 0 Jahren
Angebot der Ev. Familienbildung
Raum unter der Kirche, Keilstraße 9
Infos: kathrin.bick@ekvw.de

Wanderung
9.30 Uhr
„Botanischer Garten“, 
Wanderung der Naturfreunde 
Treffpunkt: Parkplatz „Am Poter“
Anmeldungen: 94 93 03 16

Rat & Tat
10.00 Uhr
Sprechstunde zu Anträgen und
Widersprüchen bei Schwerbehinderung 
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Walking (jeden Mittwoch)
10.00 Uhr
Walking-Gruppe 60+ 
Seniorenbüro Südwest
Treffpunkt: Kreuzung Dr.-C.-Otto-Straße / 
Am Krüzweg
Kontakt: 58 86 85 55

Sprechstunde (jeden Mittwoch)
10.00 Uhr
Offene Sprechstunde im 
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Spanisch für Anfänger  (jeden 
Mittwoch)
 11.00 Uhr
Englisch für Fortgeschrittene

Stadtteilbücherei, Hattinger Straße 804-806
Anmeldungen und Infos, 
Seniorenbüro Südwest: 58 86 85 55

Musik-Café
15.00 Uhr
„Jahreszeiten und Schöpfung“,
Stücke von Joseph Haydn
Ev. Gemeindehaus Am Poter, Lindener 
Straße 128

Donnerstag, 7. Mai

Digital-Café (jeden Donnerstag)
14.00 Uhr
Digitalcafé: Fragen rund ums
Smartphone, Laptop und Co. 
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Sprechstunde
14.00 Uhr
Offene Sprechstunde 
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Bilderbuchkino
16.30 Uhr
Überraschungs-Bilderbuchkino 
Stadtteilbücherei, Hattinger Straße 804-806
Eintritt frei, Anmeldungen: 
940 96 84 oder buechereilinden@bochum.de

Spieleabend
18.00 Uhr
„Altbekannte wiederentdecken und 

neue Spiele kennenlernen“,
Spieleabend im IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-
Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Freitag, 8. Mai

Englisch für Fortgeschrittene  
(jeden Freitag)
 9.00 Uhr
Englisch für Fortgeschrittene
Stadtteilbücherei, Hattinger Straße 804-806
Anmeldungen und Infos, 
Seniorenbüro Südwest: 58 86 85 55

Dahl’sener Treff (jeden Freitag)
9.30 Uhr
Dahl’sener Treff für Eltern mit Kindern bis 3 
Jahren
Angebot der Ev. Familienbildung
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Infos: kathrin.bick@ekvw.de

Rat und Tat
10.00 Uhr
„Hilfe bei Papierkram – Ehrenamtliche helfen
Bürodingen wie Schreiben, Ordnen, etc.“
Sprechstunde zu Seniorensicherheit
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Spielenachmittag (jeden Freitag)
14.00 Uhr
Gemeinsam spielen und klönen
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Bingo
14.00 Uhr
Bingo spielen im
Seniorenbüro Südwest, Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Samstag, 9. Mai 

Kreativ
14.00 Uhr
„Erwachsenen sind gemeinsam kreativ“,
Treffen der Kreativgruppe
Gäste willkommen
Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.freiraum-dahlhausen.de

Konzerte
18.00 Uhr
„The lights“, Rock-Musik
19.30 Uhr 
„Herbmans Studio“, Rock und Reggae
Otto-Wels-Platz
Eintritt frei
www.freiraum-dahlhausen.de

Sonntag, 10. Mai

Familienfest
14.00 Uhr
Familienfest auf dem Otto-Wels-Platz,
Programm für die ganze Familie
Eintritt frei
www.freiraum-dahlhausen.de

Montag, 11. Mai

Ruhe finden
19.00 Uhr
Achtsamkeit und Meditation
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Anmeldungen: ifnun@ifnun.de
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Dienstag, 12. Mai

Eltern und Kind
14.30 Uhr
„Eltern-Kind-Café“
Grundschule Dahlhausen
Dr.-C.-Otto-Straße 112-114
Infos: 96 29 04 39 oder
kathrin.bick@ekvw.de

Mittwoch, 13. Mai

Schmatzen und Schwatzen
9.00 Uhr
Stadtteilfrühstück des Seniorenbüro Südwest
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Teilnahme: 5 Euro
Anmeldung: 58 86 85 55

Donnerstag, 14. Mai 

Wanderung
9.30 Uhr
„Von Hattingen zum NaturFreundeTreff“, 
Wanderung der Naturfreunde, anschl. 
Erbsensuppe 
Treffpunkt: Parkplatz „Am Poter“
Anmeldungen: 94 93 03 16

Handarbeit
18.00 Uhr
Treffpunkt Handarbeit: häkeln, stricken, 
sticken ...
(Material mitbringen)
Auch Einsteiger sind willkommen
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

     0234.451838

               Jetzt bei uns buchbar !
      … unterwegs mit 
        netten Leuten
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Freitag, 15. Mai

Schmatzen und Schwatzen
9.30 Uhr
Stadtteilfrühstück
„Wir kaufen Brötchen und kochen den 
Kaffee -
Sie bringen sich ihren Belag mit“
Seniorenbüro, Hattinger Straße 811
Teilnahme: kostenlos
Anmeldung: 58 86 85 55

Vorstellung
18.30 Uhr
Vorstellung Seniorenbüro Südwest:
„Beratung, Information, Teilhabe und, 
Engagement für Senioren“
Referentin: Ulrike Gaus 
Ev. Gemeindehaus Am Poter,  
Lindener Straße 128

Sonntag, 17. Mai

Ruhe finden
14.00 Uhr
Achtsamkeit und Meditation
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Anmeldungen: ifnun@ifnun.de

Montag, 18. Mai

Gewaltfrei
18.30 Uhr
Gewaltfreie Kommunikation,
Übungsgruppe
Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126 
Anmeldung: info@ifnun.de
www.freiraum-dahlhausen.de

Dienstag, 19. Mai

Kinder-Theater
11.00 Uhr
„Kamishibai präsentiert: 
„Die kleine Raupe Nimmersatt“, 
Erzähltheater für Kinder
Angebot der Ev. Familienbildung
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Dahlhausen
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Boulebahn hinter Willi-Geldma-
cher-Straße 111 
Kontakt: 58 86 85 55

Bilderbuchkino
16.30 Uhr
Bilderbuchkino für Kinder ab 4 Jahren
Angebot der Ev. Familienbildung
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Mittwoch, 20. Mai

Rat & Tat
10.00 Uhr
Sprechstunde zu Anträgen und
Widersprüchen bei Schwerbehinderung 
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Seniorinnen-Treff 
15.00 Uhr
„Der Mai ist gekommen“, 
Lieder, Geschichten und Maibowle
Ev. Gemeindehaus Am Poter, Lindener 
Straße 128

Sprechstunde
18.30 Uhr

Sprechstunde des Bezirksbürgermeisters
Südwest, Marc Gräf 
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 910-8913

Donnerstag, 21. Mai

Sprechstunde
14.00 Uhr
„Rat & Unterstützung im Alltag“, 
Sprechstunde der Kolpingsfamilie in 
Kooperation mit dem BegleiterNetzwerk
Gemeindezentrum Liebfrauen,
Hattinger Straße 814
Anmeldungen: 0151 - 44 95 22 85

Rat & Tat
17.00 Uhr
„Betrugsmaschen & Co.“
Sprechstunde zur Seniorensicherheit
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Kindertheater
16.30 Uhr und 17.00 Uhr
Überraschungs-Kamishibai
Theater für Kinder von 2 bis 4 Jahren 
Stadtteilbücherei, Hattinger Straße 804-806
Anmeldungen: 940 96 84 oder
buechereilinden@bochum.de

Doppelkopf
18.00 Uhr
Doppelkopf spielen in gemütlicher Runde
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.IfNuN-Freiraum-dahlhausen.de

Freitag, 22. Mai

Nachbarschaftsfrühstück 
10.00 Uhr
„Frühstück mit Nachbarn“,
Mehrgenerationenhaus Dahlhausen,
Am Ruhrort 14
Infos: 942 23 36

Bingo
14.00 Uhr
Bingo spielen im
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Infos: 58 86 85 55

Sonntag, 24. Mai

Tea Time 
16.30 Uhr
„Tea Time – englische Konversation“ 
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.freiraum-dahlhausen.de

Dienstag, 26. Mai

Rollator-Gruppe
10.00 Uhr
„Unterwegs mit dem Rollator – gemeinsam
üben und Ausflüge planen“
Seniorenbüro Südwest,
Hattinger Str. 811
Anmeldung: 58 86 85 55

Mittwoch, 27. Mai

Stuhl-Yoga
10.30 Uhr 

„Yoga auf dem Stuhl“, 
Kursleitung: Katja Sowa-Zakotnik
Stadtteilbücherei, Hattinger Straße 804-806
Anmeldungen: 940 96 84 oder
ahimsa-yoga-bochum.de

Donnerstag, 28. Mai

Frühstück
9.30 Uhr
Gemeinsames Gemeinde-Frühstück
Ev. Gemeindehaus Am Poter, Lindener 
Straße 128

Energie-Vortrag
18.00 Uhr
„Wärmepumpe – von der Theorie in die Praxis“
Vortrag im Seniorenbüro,  
Hattinger Straße 811
Teilnahme: kostenlos

Musik-Stammtisch
18.00 Uhr
Gemeinsames Musizieren, gerne
Instrumente und Liederbücher mitbringen 
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
www.freiraum-dahlhausen.de

Freitag, 29. Mai

Reparatur-Café
14.00 Uhr
„Reparatur-Café: Unterstützung bei
Smartphone, Tablet oder PC“,
Mehrgenerationenhaus Dahlhausen,
Am Ruhrort 14
Infos: 942 23 36

Sonntag, 31. Mai

Ruhe finden
14.00 Uhr
Achtsamkeit und Meditation
IfNuN-Freiraum, Dr.-C.-Otto-Straße 126
Anmeldungen: ifnun@ifnun.de

Kindertag
14.00 Uhr
Kindertag im Eisenbahnmuseum Dahlhausen
Programm, Technik und Aktionen
Eisenbahnmuseum, Dr.-C.-Otto-Straße 191
Eintritt: Erwachsene 11 €, Kinder (6-14) 
5,50 € 

Trotz Baustelle gut erreichbar!
KOSTENFREIE

Parkplätze im Hof.
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www.raetselschmiede.de



Wir sorgen für eine entspannte 
Energiewende – auf Bochums Dächern 
und Balkonen.

Bochum und 
Sonnenenergie
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